
 





 

 

 

 

 

 





 

 



 

 

 

 













 



  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 





 



DIE INFORMATIONEN ÜBER DAS NATIONALE 
HOCHSCHULSYSTEM AUF DEN FOLGENDEN 

SEITEN GEBEN AUSKUNFT ÜBER DEN GRAD DER 
QUALIFIKATION UND DEN TYP DER INSTITUTION, 

DIE SIE VERGEBEN HAT.  

 

 

 

1
 Die Information berücksichtigt nur die Aspekte, die direkt das Diploma 

Supplement betreffen. Informationsstand 01.07.2010.  
2
 Berufsakademien sind keine Hochschulen, es gibt sie nur in einigen  

Bundesländern. Sie bieten Studiengänge in enger Zusammenarbeit   
   mit privaten Unternehmen an. Studierende erhalten einen offiziellen   
   Abschluss und machen eine Ausbildung im Betrieb. Manche  
   Berufsakademien bieten Bachelorstudiengänge an, deren Abschlüsse   
   einem Bachelorgrad einer Hochschule gleichgestellt werden können,   
   wenn sie von einer deutschen Akkreditierungsagentur akkreditiert sind. 
3
 Qualifikationsrahmen für deutsche Hochschulabschlüsse (Beschluss 

    der Kultusministerkonferenz vom 21.04.2005).  
4
 Ländergemeinsame Strukturvorgaben für die Akkreditierung von 

   Bachelor- und Masterstudiengängen (Beschluss der 
   Kultusministerkonferenz vom 10.10.2003 i.d.F. vom 04.02.2010). 
5
 „Gesetz zur Errichtung einer Stiftung ‚Stiftung zur Akkreditierung von    

   Studiengängen in Deutschland’“, in Kraft getreten am 26.02.05, GV.  
   NRW. 2005, Nr. 5, S. 45, in Verbindung mit der Vereinbarung der   
   Länder zur Stiftung „Stiftung: Akkreditierung von Studiengängen in  
   Deutschland“ (Beschluss der Kultusministerkonferenz vom     
   16.12.2004). 
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6
 Siehe Fußnote Nr. 5.  

7
 Siehe Fußnote Nr. 5. 










